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Hecken aus einheimischen Pflanzen 
 
Hecken aus einheimischen Sträuchern bereichern mit ihren Blüten und bunten Beeren 
Ihren Garten. Sie sind attraktive Gestaltungselemente und gleichzeitig äusserst wert-
voll für die Biodiversität. 
 
Massnahme 
Achten Sie bei der Wahl der Heckensträucher darauf, ausschliesslich einheimische 
Pflanzen zu verwenden. Ein hoher Anteil an dornen- und beerentragenden Sträu-
chern ist dabei für viele Tierarten nützlich. Der Neuntöter – Vogel des Jahres 2020 – 
nutzt die Dornen, um gefangene Insekten darauf aufzuspiessen und sich damit ein 
Nahrungslager anlegen zu können. Die Sträucher sollten in Gruppen gepflanzt wer-
den (drei bis fünf Gehölze der gleichen Art). Die Pflanzung der Hecke erfolgt zwi-
schen Herbst und Frühling, bei frostfreiem Boden. Unter folgendem Link finden Sie 
Portraits zu zahlreichen Heckenpflanzen: www.suisseplan.ch/projekte/raum/ 
landschaftsplanung/wir-foerdern-einheimische-heckenpflanzen 
 

Ein ökologischer Mehrwert entsteht, wenn Sie entlang 
der Hecke einen Krautsaum anlegen, den sie frühestens 
Mitte Juni mähen. Ast-, Stein- und Laubhaufen in Lü-
cken oder randlich der Hecke werten diese weiter auf. 
Die Heckenpflege sollte während der Vegetationsruhe 
zwischen November und März erfolgen. Schneiden Sie 
dabei alle Triebe von einzelnen, schnell wachsenden 
Gehölzen (beispielsweise Esche, Hasel, Weide) rund 10 
cm über Boden ab (alle drei bis fünf Jahre). Bei langsam 
wachsenden Arten (beispielsweise Schwarzdorn, Rosen) 
werden nur alte Triebe an der Basis entfernt (alle fünf bis acht Jahre). 
 
Wer profitiert? 
Hecken dienen zahlreichen heimischen Tierarten als Versteck, Fortpflanzungsort, 
Überwinterungsquartier und Nahrungsquelle. Sie locken mit ihrem hohen ökologi-
schen Wert Schmetterlinge, Wildbienen, Vögel und Kleinsäuger wie beispielsweise 
den Igel in Ihren Garten. 
 
Weitere Informationen 
www.zuzwil.ch/Freizeit/Natur 
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